
 
 
 
 

Der Koblenzer Presseclub 
vergibt im Jahr 2009 erstmals den mit 5.000 Euro dotierten 
„Sophie von La Roche-Preis“ für Nachwuchsjournalisten 

 
 
Ausschreibung 
 

1. Bewerbung 
Es können journalistische Texte und Beiträge aller Themenbereiche, die einen Bezug 
zum Großraum Koblenz (ehemaliger Regierungsbezirk Koblenz) beziehungsweise 
dem Rheinland aufweisen, eingereicht werden. Die Veröffentlichung kann in allen 
Medienkategorien und jeder Darstellungsform (Meldung, Bericht, Reportage, Feature, 
Kommentar, Interview) erfolgt sein. Der Beitrag muss jedoch im Zeitraum 1. August 
2007 bis 30. Juli 2009 in einem öffentlich zugänglichen Medium publiziert worden 
sein. 
Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert. 

  
2. Teilnahmeberechtigte 

Teilnahmeberechtigt sind Arbeiten von freien oder fest angestellten 
Nachwuchsjournalisten, Volontären, Studenten sowie Schülern von 
Journalistenschulen oder anderen journalistischen Aus- und 
Fortbildungseinrichtungen. Die Verfasser dürfen zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
des Beitrags das 31. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 

3. Vorschlagsberechtigte/Einreichungsform 
Jeder mit Absender, inklusive Telefonnummer und E-Mail-Adresse, versehene 
Vorschlag (eigene Arbeiten oder Beiträge Anderer) kann für den Preis eingereicht 
werden. Wenn Beiträge Anderer eingereicht werden, muss eine schriftliche vom 
Verfasser unterschriebene Genehmigung für die Teilnahme an der Ausschreibung 
beigefügt sein. Textorientierte Beiträge müssen mindestens 2.000 Zeichen, Film- und 
Hörfunkbeiträge mindestens 60 Sekunden umfassen. Fremdsprachige Beiträge werden 
nur berücksichtigt, wenn ihnen eine qualifizierte deutsche Übersetzung beigefügt ist. 
Der Einsender muss jeweils einen authentischen Beleg der Veröffentlichung mit 
Datum und Medium, eine kurze Begründung für die Einreichung (maximal zwei 
Seiten) und eine Kurzbiografie des Autors beifügen.  
 
Mit Einsendung des Beitrags erteilt der Verfasser dem Koblenzer Presseclub die 
Genehmigung diesen im Zusammenhang mit dem „Sophie la Roche-Preis“ honorarfrei 
zu veröffentlichen und erkennt die Ausschreibungsbedingungen an. Die Unterlagen 
sind so einzureichen, dass sie eine Präsentation bei der Preisverleihung zulassen. Die 
eingereichten Unterlagen werden nicht zurückgesendet, sondern in einem 
angemessenen Zeitraum nach der Preisverleihung vernichtet. Lediglich die Unterlagen 
der Nominierten und Preisträger werden für mindestens zwei Jahre aufbewahrt. 
 

4.  Abgabetermin 
Einsendeschluss ist der 10. August 2009. Es werden nur Einsendungen berücksichtigt, 
die bis zu diesem Termin beim Vorstand des Koblenzer Presseclubs eingegangen sein. 
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Adresse: Koblenzer Presseclub, Herbert Netter, Karl-Tesche-Straße 3, 56073 Koblenz; 
E-Mail: koblenzer-presseclub@bwv-net.de 

 
5. Jury und Preisverleihung 

Die Jury setzt sich zusammen aus drei Vorstandsmitgliedern des Koblenzer 
Presseclubs und vier weiteren ausgewählten Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, 
die unterschiedlichen Redaktionen, beziehungsweise Institutionen angehören und 
maximal zweimal Mitglied der Jury sein dürfen.  
 
Die Verfasser der zehn nominierten Beiträge erhalten jeweils eine Urkunde, die die 
Nominierung bestätigt. Die Jury wählt aus dem Kreis der Nominierten den Preisträger 
aus. Die Jury kann in Abstimmung mit dem Vorstand des Koblenzer Presseclubs einen 
Sonderpreis insbesondere für Schülerredakteure vergeben. Die Preisträger werden von 
der Jury unter Ausschluss des Rechtsweges ermittelt. 


